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Stuflttjt, Äurfurft jn  @ad>fen, an 2Bilhe(tn, 95rmjen »on 
S r a n ie n , 1 5 6 1 .  1 7 .  gebr.

©nfer :c. — Stachbem wir mit € . 2. Sun greift ab« 
fchiebe freunbtlich »erlafien — baé wir S . 2. nach ©ölen: 
bung b*$ Stanmburgifchen tagê, »nfer gemuth in Sfrer Ĵ ci« 
ratSfach halben »nb wai barinnen ferner furlauffen wui;be, 
freunblich ju  erfemten geben wollen; 211$ mógen wir € . 
2 . —* nic^t »erhalten, baß »an# — 2anbgraff Philip* 
|u JJteffen tc. »aber bem — 13 . San. — »ab alfa noch 
«btt bann fvcb © r. 2. auf bie Steife nach ber 9tauraburg( 
erhaben, gefdjrieben »nbtmß jnra hóchften «ermahnet »nb 
gebethen, biefe Jpcirat mit S . 2. nicht »or ft<h gehen ju 
(affen «nb © r. 2 . nit juuerbenefen, baß fte inn folche 
^eirat anß »rfachen bie ©r. 2. burch »nfern Sammet: 
fecretarien hotte $u gemuth furen (offen, nit bewilligen, 
lónbten. — '

2Sie nun © . 2. etliche tage nadh »n$ (egen ber Staunt; 
burg (ommen, httteu wir (»n$ gentjlich »erfehen, © r. 2. 
würbe mit »nß »01t biefer fach gerebet hoben. ©$ hoben 
aber © r. 2. (»ngeachtet baê wir ba$ fraulein berholben 
mit »n$ genommen) biß hanbeW webet (egen »mW noch 
»nfer fmmbtlichem lieben ©cmahl ober anch bem graulein 
felbft, welche @r. 2. hoch fonf! angefprochen,  mitt (einem 
wortt nichts gebacht, noch erwehnet. ¡Derbalben wir bann 
auch bebencten gehabt, ©r. 2. »ber »nfer «(bereit vielfältig 
gefchehen erfuchen, fernerS jum erfien anjufpreche», ©on« 
bertich bieweil wir auS berfelben fchreiben »erftanben, ba$©r. 
2. nit barfeu geneigt »nb wenig barburch ju erhalten, ©cinbt 
alfo beiberfeiW »nerwenther fach wu einanber gefchiebcn.
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9115 wir aber »iebet'nmb aitber intm fet #offiager ge# 
fommen, haben 8. tmß com©cferbberge ein fcbreiben — 
gefc îcfet barimten ' 3 .  8. tre »orige- meinutig nach lange 
»iberboit »nb auöfthiid) angelegen / bas <3. 8. fonberlicben 
bet S R e iig io «  fy,alben bann auch »em twegenbet »n* 
gleiche ff g e r i n g e r e n  Ä e g e n b e r m e c b t n u S  »nb beb 
g r a i e i n b  funftigen Ä i n b e r  e r n i e b r i g u n g  biefe beitat 
feiuebwegb rcttben' noch toKfigen fonbten. 55ub fcbiifjticb 
tner bann einmal »mb ©otteö wißen g$etbeii biefe beirat 

-abjmcenben. jc. . .•?

SBaitn wir »n$ aber ju  erinneren »iffen,  m i  mir 
bebbatbeb' mit <£.; 8. »ot bifer' Je it bnnbcfa taflen ©ott# 
beriid) aber bab iefeterentabi atbier berfeiberi — »otfpro# 
eben ^  ; feinbt Wir »ngeatb»t afler fnrgefaBenen »nge# 
iegenbiitt »nb »erbtoberiing nochmals erboftig — öemfeiben 
aUenn tmferb tbeiib fuvjitich nachjufe^en' »nb gebtfrlicbe 

« »irfiicbe böige ja  tbun. . y .
2Bir feinbt aber barfegen auch ber —-»ntjweiflicbea 

Hoffnung —  Q. 8. »erbe ftcb inn obberurten befchwarfichen 
ifrtidfein, fonberlich b ie  S t e t i g i o n  belnhgenbt fegen »n$ 
»itbernmb bermaffen »ertrautich erctereh/onb auch fegeit 
bem graiein »erhalten * ) ,  b a m i t  baS  g j ' a i e i n  an S t e r  
f e e l en  fyeti »nb  » e l f a r t  n i t  ge 'b in ber t  fte auch 
»mb foniei bejfo mehr bei —  gutten wißen fegen <£. 8 . 
erbaftten »nb »nb in  bem nichts »orweiSlichS möge auffge« 
rnef t—  »erben. —  —

©ouiet aber bie ^clt beS SJeiiagerS. befgngt, »iffett 
» ir  —• .aus »ielen bewegenben »rfacben »or 25grtboIomef

*) »erhalten, fo au<b in bei» fölgett&en ¡Briefen meffb »o r  
ftatt »er.

Vfn«t»(’0 btftor. ©Mit», - 8
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»ecbfifunftig nif bar|u —  ju  fotnmen. S a n n  wjr feinbt 
beboet unfer bewu bnb fre ist*  mn jîabttiçher anfcabl 
barÇu —  eiujutaben /  bnb bem grátein fin fold) gúrftíicfy 
Ixiiager augjurid)ten ba# ?# beiben &  2. rnbmlicb t>nb 
ebr(id) fein fott. « .  $>at«m Srefbf«l 17. gebr. 3Í. tc. 6 i ,

-11* . "■ . \

9 WiW/ 2anbgraf ju ^fffßn^ «n g^irbeitn, t y .  t),,£>ra* 
uien. .y 156.1. 2. . 3ftei>

SBnfer te. SBit tonnen nicbt bnbertaffen @. 2. in *** 
f^rtfawen jn totel&ejt, bgß mir, »e» bent — gbnrfurften 
jjt ©acbfei» **• berichtet merteafeto, -  ma# jjei.'êj. &  
« N ff  yo# ^ott mei?
(ánbt #*rfcpg# ^prifceu . fcburfnrjjten fe(, ng%efofi*ney 
jÖpebter, »nferer Siebtem *) batte  bot & %  geworben  ̂
pnb fplgenb# <S.,2. felbjï beßbalbett beim Êbnrfikjï, ge* 
fudjt, wie auch enbtticb, Q. 2. on#, baß rojt onfem Êon? 
fen# — bierton geben motten, burd) Sven 9tatb SBitb* 
&nöttefn —  angetangt haben.
r SBiemptt _ w>ir mm ©. 2. ader ebreu onb gntê gönnen, 
án¿b biefelbig ïn allem bent ba#’ obué oerlegnng onfev# 
gewif(ep¡5 onb mit ebreu befcbeen foute, gern beforbem 
motten,  ©o ¿weinetten mit bofb nicbt (?. 2. werben opij 
evmettem Strem 3tat|j —  pernomet) haben, «ué- ma# 
iioémifbtigett trejji^en bbrßtcbett »nn# bicfe ©neben gan| 
befd)werlid)en angelegen mebr. Serumb mie aud) oJbite 
mergt icbe  o e r t e g u n g  o n f e t #  gewiffen-# hierin -— 
nicht mittigen fbnten. — —  1

Sann anfengticben haben (£. 2. —  jn  bebenden, ba#

*) önf«ltn.
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